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ÖSR Bundesobmann 
THOMAS RICHLER 
Landesobmann vom Kärntner  
Seniorenring (KSR)

Tel. 0664 / 552 26 64 • 9020 Klagenfurt

ÖSR Bundesobmann-Stellvertreter 
LABG.A.D. GK ERICH HAFNER 
Tel. 0664 / 465 89 14 • Bezirk Weiz

ÖSR Bundessubventionsbeauftragte 
GR.A.D. ISOLDE ZIRNITZER 
Tel. 0676 / 529 46 04 • Bezirk Murtal

STSR gf Landesobmann
ÖSR Bundesobmann-Stv. 
LAbg.a.D. GK Erich HAFNER
Tel. 0664 / 465 89 14
erich.hafner@outlook.at
8212 Gersdorf a.d.F. 117

STSR Landesschriftführerin
STSR Landesfinanzreferentin
ÖSR Bundessubventionsbeauftragte

GR a.D. Isolde ZIRNITZER
Tel. 0676 / 529 46 04 
isi.zir@gmx.at, Fax: 03573 / 2571
8753 Fohnsdorf, Lichtensteing. 13

Bruck/Mur	 Mandl August 0676 / 472 89 09 
	 8600 Bruck, Mürzgasse 14  
	 Mail: augustmandl1@gmail.com

Deutschlandsberg	 Pfäffli Josephine 0650 / 809 27 45 
	 8551 Wies, Gaisseregg 9 
	 Mail: wejopf@a1.net

Fürstenfeld	 Sopper Susanne 0699 / 121 738 53 
	 8280 Fürstenfeld, Fabriksgasse 1/13 
	 Mail: Susanne.sopper@a1.net

Graz	 GR a.D. Mag. Moser Rudolf 0676 / 608 60 08 
	 Stadtgruppenobmann  
	 8020 Graz, Bergstraße 73 
	 Mail: moser.rudolf@inode.at

Graz-Umgebung	 Haider Aloisia 0664 / 914 74 01 
	 8114 Klein-Stübing, Gratweinerstrasse 18 
	 Mail: aloisia.haider@a1.net

Hartberg	 Klaus Grasmugg 0664 / 220 23 72 
	 8230 Hartberg, Riegelweg 8  
	 Mail: klausgrasmugg@gmail.com

Leoben	 BR a.D. Gerd Krusche 0664 / 181 10 80 
	 8700 Leoben, Nennersdorfer Straße 8	
	 Mail: gerd.krusche@geodata.at

Leibnitz	 Neuwahl folgt

Liezen	 LO-Stv. Gampersberger Inge 0664 / 931 76 42 
	 8960 Öblarn 177 
	 Mail: gampersberger@gmail.com

Murau/Murtal	 BR a.D. GR Sperl Gottfried 0650 / 521 77 43 
	 8841 Teufenbach-Katsch, Saurauweg 8 
	 Mail: office@seniorenringmurau.at

Mürzzuschlag	 Petra Hauser 0677 / 2650 90 68 
	 8662 St. Barbara, Kindergartenstr. 12 
	 Mail: petra.hauser68@gmx.at

Südoststeiermark	 Neuwahl folgt

Voitsberg	 LAbg. a.D. GR a.D. Porta Manfred  
	 0664 / 950 09 35 
	 8582 Rosental, Hauptstraße 33 
	 Mail: seniorenring.fpoe.rosental@gmail.com

Weiz	 LAbg. a.D. GK Hafner Erich 0664 / 465 89 14 
	 8212 Gersdorf an der Feistritz Nr. 117 
	 Mail: erich.hafner@outlook.at

Das heurige Jahr 2022 neigt sich auch schon 
wieder bald dem Ende zu und wir werden, ob 
wir wollen oder nicht, immer daran erinnert, 
wie schnell eigentlich so ein Jahr vergeht. Auf 
der einen Seite vielleicht gut, aber eben diese 
Schnelllebigkeit…  und wir sind es oft selbst, die 
an dieser Schraube drehen.

Noch einmal möchte ich auf das abgelaufe-
ne Jahr 2022 zurückblicken und ein paar Ge-
danken unserem verstorbenen Landesobmann 
Peter Wober widmen. Nach dem Ableben des 
LO Hans-Hermann Zirnitzer hat Peter Wober als 
Nachfolger alle Funktionen ab dem 21. Septem-
ber 2010 bis zum Mai 2021 als Landesobmann, 
im Land und im Bund übernommen.  

Im Mai 2021 trat er aus ge-
sundheitlichen Gründen zu-
rück. Bis zu seinem Ableben 
am 4. Juni 2022 im 68. Le-
bensjahr ertrug Peter seine 
Krankheit mit viel Geduld 
und war bis zum Schluss 
unserer Gesinnung treu. 

Lieber Peter, wir kannten uns schon lange vor 
deiner Obmannschaft als Funktionäre und 
Freunde und ich muss sagen, dass sich unsere 
Freundschaft bis ganz zum Schluss gehalten hat 
und etwas Besonderes war. Es stimmt mich jetzt 
noch immer sehr positiv, dich begleitet zu haben 
und wir uns im Besten ausgetauscht haben. 
„Menschen treten in unser Leben und begleiten 
uns eine Weile. Einige bleiben für immer, denn sie 
hinterlassen Spuren in unseren Herzen.“ So sehe 
ich auch unser gemeinsames Werk für den Stei-
rischen Seniorenring und sage aufrichtig danke 
schön. Wir werden Peter stets ein ehrendes Ge-
denken bewahren. 

Es war wieder ein sehr bewegtes Jahr, mit vielen 
Terminen innerhalb unserer Organisation, aber 
auch in vielen anderen Maßnahmen und Aktivi-

täten (siehe die nachfolgenden Berichte) waren 
unsere und meine Arbeit gefragt. Hier an dieser 
Stelle und in all meinem Handeln darf ich mich 
bei unserer Finanzreferentin und Schriftführerin 
Isolde Zirnitzer recht herzlich bedanken, ohne sie 
als Anlaufstelle für alle notwendigen Maßnahmen 
und ihrem Wissen, wäre der Steirische Senioren-
ring und auch ich nicht das, was er heute darstellt!

Es ist mir eine große Freude in dieser Organisation 
zu arbeiten und mich einzubringen und gemein-
sam mit Euch Mitgliedern, die Themen, welche 
anstehen, umzusetzen. Ich bin (fast)immer für die 
Anliegen, Vorschläge und Ideen erreichbar. Ein 
herzliches und aufrichtiges Dankeschön an alle 
Funktionäre der Bezirksgruppen des STSR, aber 
auch unseren Bezirkssekretären, die einen we-
sentlichen Anteil an der funktionierenden Arbeit 
für unsere Vorfeldorganisation mittragen. 

„Ein freundliches Wort kostet nichts und ist doch 
das schönste Geschenk.“ Ich bin stolz darauf, 
Euer geschäftsführender Landesobmann zu sein 
und zeige es auch gerne bei Euren verschiedenen 
Veranstaltungen, wenn ich dazu Einladungen be-
komme und bei Euch sein kann.

In diesem Sinne, vielen Dank für Eure großartigen 
Leistungen und die Arbeit, die Ihr für den STSR 
verrichtet. Schaut auf Euch und „Bleibt gesund“.

Der Landesvorstand vom STSR und ich wün-
schen Euch ein frohes Weihnachtsfest im Kreise 
Eurer Lieben und Zeit zum Genießen, Innehalten 
und Kräfte sammeln fürs neue Jahr.

Euer Erich Hafner 
Geschäftsführender Landesobmann 
ÖSR Bundesobmann-Stellvertreter

Steirischer Seniorenring Kontaktadressen
BERICHT VOM GF. LANDESOBMANN

Voraussichtlicher Redaktionsschluss

Freitag, 30. Juni 2023
Später einlangende Beiträge können leider nicht 

mehr berücksichtigt werden.

Redaktion GR a.D. Isolde ZIRNITZER
Satz und Gestaltung

Mail: isi.zir@gmx.at • Tel.: 0676 / 529 46 04
8753 Hetzendorf, Lichtensteingasse 13

Liebe Mitglieder  
vom Steirischen Seniorenring! 
Werte Leser unserer Zeitung!

ÖSTERREICHISCHER
SENIORENRING
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Bezirksgruppe

BRUCK / MUR
Obmann:

August MANDL
Telefon: 0575 / 472 89 09

Überblick der Aktivitäten im Jahr 2022

17.01. Stammtisch
Nach unserer Jahresvorschau fand der erste Stamm-
tisch im Gasthaus Reitbauer-König in Kapfenberg 
statt. Nachdem es der erste Stammtisch nach Co-
rona und Maskenzwang war, war der Besuch nicht 
unbedingt berauschend.

16.02. Stammtisch

Gott sei Dank wollte ich den Termin mit 16. 2. beim 
Gasthaus Tödtling in Kapfenberg fixiert wissen und 
musste vom Wirt erfahren, dass der Betrieb ab Jänner 
geschlossen wurde. Kurzzeitig umdisponiert trafen 
sich 10 Kameradinnen und Kameraden beim Gast-
haus Reitbauer-König zum monatlichen Plausch und 
Gedankenaustausch. 

An demselben Tag, mit Beginn um 18:30 Uhr fand 
eine erweiterte Bezirksparteileitung für die Bezirke Le-
oben und BM-MZ im Museumsturm in Leoben statt. 

„Pensionserhöhung muss mindes-
tens Teuerung abfedern!“
Angesichts der Teuerungswelle und der stets steigenden 
Kosten für Miete, Lebensmittel und Energie wäre es aus 
Sicht vom Steirischen Seniorenring (STSR) ein Gebot der 
Stunde, so rasch als möglich eine Lösung herbeizuführen, 
die auch allen Senioren zugutekommt. Es ist zu erwarten, 
dass die Inflationsrate noch weiter steigen wird, daher 
fordern wir seitens des STSR und dem Österreichischen 
Seniorenring (ÖSR) eine Pensionserhöhung, die zumin-
dest die Inflation abfedert!

In der aktuellen medialen Diskussion 
ist festzustellen, dass nur ein Teil der 
Senioren vertreten ist, denn jene des 
ÖSR wurden in den Bundesländern 
aktuell noch nicht abgefragt. Diverse 
Vorschläge, Anregungen und Beschlüsse im „Österreichi-
schen Seniorenrat“ wurden vom Seniorenring immer mit-
getragen. Bundesobmann Thomas Richler und ich haben 
bei der Sitzung  im  Seniorenrat zusätzlich Ideen der  Ver-
besserungen eingebracht, die leider keinerlei Beachtung, 
geschweige denn eine Mehrheit gefunden haben. Auch 
ein Nachdenken und eventuell sogar ein Umdenken in 
Bezug auf das Berechnen der Pensionserhöhung wurde 
von uns anregt! Denn, die politischen Verantwortungs-
träger müssen jetzt rasch handeln, um den Senioren mit 
entsprechenden Maßnahmen unter die Arme zu greifen! 
Das Ergebnis der Verhandlungen von ÖVP und Grü-
nen: „Diese Pensionsanpassung ist und bleibt eine 
Rosstäuscherei!“
Das von ÖVP und Grünen präsentierte Pensionspaket 
für 2023 klingt zwar auf den ersten Blick „recht nett“, 
entlarvt sich jedoch beim genaueren Hinsehen als reine 
Rosstäuscherei und ist weit davon entfernt, ein Maßnah-
menpaket zu sein.
Das Ganze ist wieder einmal eine reine Show, denn es 
wird zwar den Mindest-Pensionisten im Rahmen der In-
flationsrate unter die Arme gegriffen, aber dann beginnt 
eine eiskalte Enteignung der Pensionen, die Forderungen 
der Seniorenverbände von einer flächendeckenden Er-
höhung über zehn Prozent wurde nicht erfüllt. Selbst der 
ÖVP-Seniorenbund bemängelte die Vorgangsweise der 
Verhandlungen seiner eigenen Partei.
Was es jetzt braucht, ist ein umfassendes Maßnahmen-
paket zur Werterhaltung und Anpassung der Pensionen 
und damit zu einer Erfüllung des eingegangenen Gene-
rationenvertrags mit unseren Pensionisten. Es sollten fol-
gende Punkte zum Tragen kommen: 
•	 Echte Inflationsanpassung, um die tatsächliche Teue-

rung im Ausmaß von zumindest zehn Prozent ab dem 
1.1.2023 abzufedern.

•	 Einen vollen Inflationsschutz für das Pensionskonto.
•	 Eine vierteljährliche Anpassung der Pensionen bei einer 

weiteren Inflationsentwicklung über zehn Prozent. 
•	 Es muss auch eine Abschaffung der gestaffelten ‚de-

gressiven‘ Pensionsanpassung erfolgen.
•	 Wiedereinführung der Hacklerregelung ohne Abschlä-

ge bei 45 Beitragsjahren bzw. Beitragsersatzjahren 
(Wehrdienst, Zivildienst usw.)

Diese Punkte werden sowohl 
von der Sozialsprecherin 
NAbg. Dr. Dagmar Belako-
witsch, von der Seniorenspre-
cherin NAbg. Rosa Ecker 
(beide vom Parlamentsklub 
der FPÖ), vom ÖSR- Bun-
desobmann Thomas Richler und von mir als STSR gf. 
Landesobmann und Bundesobmann-Stellvertreter gefor-
dert und sollten zwingend zur Umsetzung kommen.

Vorsitzübernahme des steirischen Se-
niorenbeirates im steirischen Landtag!

Als ehemaliger FPÖ-Landtagsabgeordneter und nun-
mehriger geschäftsführender Landesobmann vom Stei-
rischen Seniorenring übernahm ich am 11.10.2022 erst-
mals den Vorsitz im steirischen Seniorenbeirat. Mir ist es 
wichtig, wesentliche Themen für ältere Menschen in die 
Tagesordnung einzubringen.   In diesem Gremium sind 
auch Funktionäre des Pensionisten-Verbandes und des 
Seniorenbundes mit jeweils vier Delegierten vertreten. 
Diese Sitzungen werden zwei bis viermal jährlich durch-
geführt. Die erste Sitzung fand im Vorraum zur Landstube 
unter Anwesenheit der Landesrätinnen Juliane Bogner-
Strauß und Doris Kampus statt. Dabei wurde ein breites 
Themenspektrum von der Pflege über den Ärztenotdienst 
bis hin zur Ausgestaltung der Seniorenförderung bespro-
chen. „Mir ist es wichtig, die zahlreichen seniorenrele-
vanten Themenstellungen im nächsten Jahr proaktiv mit 
den politischen Verantwortungsträgern zu diskutieren. 
Wichtig ist dabei auch, dass bei Sachthemen alle poli-
tischen Fraktionen an einem Strang ziehen. Gerade die 
Herausforderungen in der medizinischen Versorgung und 
der Pflege treffen ältere Menschen besonders hart. In der 
nächsten Sitzung möchte ich die Problematik rund um 
Gewalt gegen Senioren aufs Tapet bringen“, erklärte ich 
gegenüber der Presse abschließend.

Im gefüllten Saal wurden als Gäste NAbg. Mag. Han-
nes Amesbauer, LAbg. Marco Triller und Dr. Walter 
Rosenkranz begrüßt, es wurden entsprechende inte-
ressante Berichte aus den zugehörigen Fachgebieten 
zu Gehör gebracht.

16.03. Stammtisch

Wir hielten wie geplant unseren Stammtisch im 
Gasthaus Schatz, Kapfenberg, ab. Als Gast durften 
wir LAbg. Marco Triller begrüßen. 12 Seniorenring-
Mitglieder folgten seinen interessanten Ausführun-
gen über die Geschehnisse rund um den steirischen 
Landtag.

Am 27.03.
wurde der ordentliche Bezirksparteitag BM-MZ im 
Gasthof Turmwirt, Kindberg-Mürzhofen, abgehalten. 
Beim Tagesordnungspunkt „Ehrungen“ wurde mir fei-
erlich eine Ehrenurkunde für die 50-jährige Mitglied-
schaft von unserem Landesparteiobmann Mario Ku-
nasek persönlich überreicht.
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27.04. STSR-Vorstandssitzung
Die Sitzung des Landesvorstandes wurde im Gast-
hof „Lustiger Steirer“ in Bruck an der Mur abgehalten.  
Anwesend waren 15 Funktionäre. Nach Berichten und 
Besprechungen aus den einzelnen Bezirken erhielt die 
LO-Stv. und Bezirksobfrau aus Liezen Ingeborg Gam-
persberger   zum runden Geburtstag einen wunder-
schönen Blumenstrauß vom gf. Landesobmann GK 
Erich Hafner überreicht.

Der Brucker Stammtisch wurde diesmal im Gasthaus 
Niki durchgeführt, 14 Mitglieder waren anwesend.

Am 11. Mai
wurde die alljährliche Muttertagsfeier in unserem 
Stammgasthaus Reitbauer-König in Kapfenberg abge-
halten. Unser Bezirksparteiobmann NAbg. Mag. Han-
nes Amesbauer ist unserer Einladung nachgekommen 

und hat uns mit 
seiner Anwe-
senheit beehrt. 
11 Senioren-
ring-Mitglieder 
konnten seinen 
interessanten 
Ausführungen 
aus dem Par-
lament folgen. 
Unsere Mütter 

bekamen noch einen Lobelien-Blumenstock. Bei ent-
sprechender Pflege blühen diese bis zum Spätherbst 
im Garten.

Im Juni wegen Erkrankung abgesagt
Den für 22. Juni ausgeschriebenen Halbtagesaus-
flug zum Gasthaus Hochreiter mussten wir kurzfristig 
absagen, da mich die Wirtin am Morgen in Kenntnis 
setzte, dass sie mit Grippe darniederliegt und nie-
mand da ist, der kochen würde.

13.07. Stammtisch 

Lt. Vorschau sollte der Stammtisch im Gasthaus 
Laube stattfinden. Rechtzeitig konnte in Erfahrung ge-
bracht werden, dass das Objekt verkauf wird und es 
keinen Küchenbetrieb mehr gibt. Wir mussten umdis-
ponieren. Es trafen sich 12 Mitglieder zu mediterranen 
Köstlichkeiten beim Gasthaus Niki. Gleichzeitig ver-
suchten wir, für die am 31. 8. anberaumte ordentliche 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl eine Kandida-
tenliste zu erstellen. Bei unserer geringen Mitgliede-
ranzahl ein schwieriges Unterfangen.

17.08. Stammtisch 

Schon in den Medien wurde berichtet, dass die Straße 
zum Gasthaus Kuhnes saniert wird und eine Zufahrt 
nur erschwert möglich ist. Es wurde nun beschlos-
sen, den Stammtisch am 17.8. in Kapfenberg beim 
kürzlich erst eröffneten griechischen Restaurant abzu-
halten. Je 6 weibliche und 6 männliche Seniorenring-
mitglieder konnten sich an griechischen Köstlichkei-
ten erfreuen. Ob diese Lokalität in unserem nächsten 
Jahresprogramm aufscheinen wird, bedarf noch einer 
Besprechung. 

31. 08. Jahreshauptversammlung 
mit Beginn 10 Uhr
Die ordentliche Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahl fand im Gasthaus Reitbauer-König statt. Nach 
Einhaltung der gesetzlichen Nachfrist wurde nach den 
Tagesordnungspunkten  vorgegangen. Bezirksob-
mann Hubert Götz begrüßte den STSR gf. Landesob-
mann LAbg. a.D. GK Erich Hafner, Herrn GR Raphael 
Pensl als Stellvertreter von FPÖ BO NR Mag. Hannes 
Amesbauer und aus dem Bezirk Mürzzuschlag die 
STSR Obfrau GR Petra Hauser mit ihrer Stellvertrete-
rin Martina Pilch. Für die Niederschrift des Protokolls 
sorgte die FPÖ-Bezirkssekretärin GR Eva Hechtner. 
Nach den Berichten der Ämterführer kam es zur Ent-
lastung des Vorstandes und den Neuwahlen.

Der Vorstand wurde gewählt wie folgt:
	 Obmann:	 August Mandl
	 Ob.-Stv.:	 Hubert Götz
	 Schriftführerin:	 GR a.D. Heidi Schöggl
	 Kassier:	 Gerald Benkö Eine Urkunde zum Ehrenobmann wurde dem bishe-

rigen STSR BO Hubert Götz feierlich vom neuen Be-
zirksobmann August Mandl überreicht, der sich herz-
lich für die jahrelange Arbeit bedankte.
Nach den Schlussworten des neu gewählten Obman-
nes endete die JH mit netten Gesprächen und einem 
guten Essen. Herzlichen Dank an unseren FPÖ-BO 
NR Mag. Hannes Amesbauer. Er hat die gesam-
te Konsumation für die Jahreshauptversammlung 
übernommen.
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sen. Leider vergebens. Der Autobus war gefüllt mit 
den Kameraden aus dem Bezirksteil Mürzzuschlag. 
Im Riesenzelt, wo wir 3 reservierte Tische besetzen 
konnten, heizte uns die John-Otti-Band richtig ein, 
bis LO Mario Kunasek, Dr. Walter Rosenkranz und 
BO Herbert Kickl die Bühne betraten. Die Reden wur-
den mit riesigem Beifall vom begeisterten Publikum 
aufgenommen. Den Abschluss gab es dann im Bu-
schenschank Knöbl bei delikater Brettljause und ex-
zellentem Wein aus stei-
rischen Rieden. Danke an 
Bezirksparteiobmann NR 
Mag. Hannes Amesbau-
er für die Einladung zum 
Ausklang. Für unseren 
Kandidaten zur Bundes-
präsidentschaftswahl hat 
es leider nicht gereicht, 
aber ein achtbarer Erfolg 
gegen den Rest der Kan-
didaten war es sicher.

Terminvorschau
Am 21.11. gibt es ein Treffen, um die Jahresvorschau 
2023 zu besprechen und am 23.11. wird ein Stamm-
tisch im Gasthaus Steirerstubn abgehalten werden.
Unsere heurige Weihnachtfeier findet am 14. De-
zember 2022 mit Beginn um 15:00 Uhr im Gasthaus 
Reitbauer-König, Kapfenberg, statt. Es wird für un-
sere Mitglieder noch eine gesonderte Einladung 
ausgeschickt.

 

Allen Bezirksgruppen, Funktionären Allen Bezirksgruppen, Funktionären 
und Mitgliedern wünscht der  und Mitgliedern wünscht der  
Vorstand ein gesundes Vorstand ein gesundes 
Jahr 2023.Jahr 2023.

Im Frühjahr
wurde zur Fahrt in die Ost-
steiermark eingeladen. Wir 
besichtigten Pechmanns 
alte Öhlmühle, den Kamel- 
und Lamahof sowie die 
Riegersburg.
Vor der Heimfahrt ließen 
wir noch bei einer netten 
Buschenschank den Tag 
ausklingen. 

Seit dem 3. September
findet monatlich jeden Samstag ein 17:00 Uhr Tee mit 
Tanzmusik der Oldies in Wies im Metropol statt. Das 
Tanzbein wird fleißig geschwungen, nebenbei werden 
nette Gespräche geführt,  die Veranstaltung kommt 
sehr gut an. Unsere Bezirksobfrau Josy freut sich als 
Organisatorin darüber außerordentlich.

Ende August

fand der Ausflug zum Klopeiner-See statt. Der Bum-
merlzug führte uns rund um den See. Wir genossen 
die schöne Fahrt in der beeindruckenden Kärntner Ge-
gend und danken Josy für ihren persönlichen Einsatz.

Im Juli
hat unser alljährlicher Grillnachmittag stattgefunden. 
Bei strahlendem Sonnenschein wurde eine lustige 
Gästeschar von unserer Obfrau Josy Pfäffli begrüßt. 
Der Glückshafen war wie jedes Jahr ein toller Erfolg. 

An einem lauen Som-
mertag wurde beim 
Kegelabend der 80. 
Geburtstag von Frau 
Edeltraud in der Seni-
orenrunde ausgiebig 
gefeiert. 
Wir gratulieren zum 
Jubiläum nochmals 
herzlich!
Obfrau Josy Pfäffli in-

vestiert viel Engagement, Herzblut und Energie für 
ihre Seniorenring-Mitglieder,   dafür sei ihr auf diesem 
Wege  herzlich gedankt!

 

 
Eine angenehme Weihnachtszeit  

und alles Gute für 2023
wünscht allen Mitgliedern 

 der Vorstand

Treffen am 25.03.2022, Gasthof 
Preininger-Windisch, Radersdorf-
Großwilfersdorf
Hurrah, endlich wieder eine Zusammenkunft! Gleich 
waren 30 Anmeldungen in meinem Telefon! Wir haben 
zu einem interessanten Vortrag geladen, der uns sehr 
betroffen machte. „BLACKOUT – wenn der Strom 
ausfällt“. Vom Tag der Aussendung der Einladung bis 

02. und 17.09. Termine
Am 2. September lud der Kapfenberger Bürgermeis-
ter die 1942er Jahrgänge zur 80er Feier auf die Kap-
fenberger Burg ein. Nach der Begrüßung im Burghof 
und einer Vogelschau wurden wir zu einer festlichen 
Jause in den Festsaal inkl. musikalischer Umrahmung 
geladen.

Nach der Jahresvorschau hätte am 17.9. der Stamm-
tisch bei Gasthaus Prieselbauer stattfinden sollen. Da 
der Betrieb aber nur von Donnerstag bis Sonntag ge-
öffnet hat, hieß es, an der Burg anstatt links abbiegen 
– rechts halten. Da gab es dann unter Geplauder eine 
Jause in der Burgschenke und Frau Monika Rust aus 
Bruck durften wir mit großer Freude als neues Mitglied 
begrüßen.

02.10. Frühschoppen

Statt unserer, für den Oktober geplanten Fahrt ins 
Blaue, nahmen wir am 2. 10. beim Herbstausflug mit 
unseren Mürzzuschlager Senioren teil. Es ging zum 
Frühschoppen der FPÖ nach Hartberg im Rahmen 
des Hartberger Oktoberfestes. Für mich als Altob-
mann enttäuschend, dass wir aus unserem Bezirksteil 
nur zu dritt teilnahmen. Insgeheim hatten wir gehofft, 
es könnten noch einige mit dem Privat PKW anrei-

Bezirksgruppe
DEUTSCHLANDSBERG

Obfrau:

Josephine PFÄFFLI
Telefon: 0650 / 809 27 45

Bezirksgruppe
FÜRSTENFELD-

HARTBERG
Obfrau:

Susanne SOPPER
Telefon: 0699 / 121 738 53
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Sonnwendfeuer am 21. 06. 2022  
in Fürstenfeld
Leider mußten wir einen neuen Platz für unsere Feier 
suchen und fanden ihn! Ein freier Platz bei unserer pri-
vaten „Nibelungengold Brauerei und Destillerie“ und 
schon war das Holz fürs Feuer geschlichtet und das 
Bier konnte angezapft werden.

Trotz des Wochentages kamen doch viele Freunde zu 
uns. Auch einige Senioren fanden den Weg zu uns. Wir 
wissen ja, im Finstern fahren wir nicht gerne heim. Wir 
schmausten, tranken und plauderten viel. Endlich war 
es dunkel und das Feuer konnte entzündet werden.

Es brannte hell und 
wir versammelten uns 
rund ums Feuer. Es 
wurde uns der Sinn 
der Sonnwende er-
klärt, der Sohn unseres 
Brauers rezitierte ein 
Gedicht und alle An-
wesenden sangen mit 
Begeisterung das alte 
Lied über die wahre 
Freundschaft mit.

Plaudernd über alte Zeiten saßen wir ums Feuer, bis 
das große zu einem kleinen Feuer wurde. Jetzt waren 
unsere Männer forsch genug, über das Feuer zu sprin-
gen. Sogar unser 87-jähriger Senior versuchte sich an 
dem Feuersprung. Leider waren die Damen nicht dazu 

zum Treffen gab 
es An- und Abmel-
dungen, Corona 
hin und her. Doch 
sch lussend l i ch 
kamen 25 unserer 
lieben Freunde. 
BLACKOUT – er-
schreckend, dass 
da fast nichts mehr 
funktioniert. STR 

DI Christian Schandor brachte sehr anschaulich, was 
eine Gemeinde alles vorbereiten kann, aber vor allem, 
was wir selbst zur Vorsorge tun können Die Rückmel-
dungen, welche ich am nächsten Tag zu dem Vor-
trag erhielt, zeigten, dass alle sehr interessiert waren 
und sicher mit einer Bevorratung beginnen werden. 
Bauern wirtschaften ja anders, als Stadtbewohner. 
Aber es gibt zwei der Städtler, die einigermaßen über 
die Runden kommen könnten. Anschließend an den 
Vortrag haben wir alle herrlich geschmaust. Alexan-
der Preininger-Windisch`s Küche ist ja auch wirklich 
zu empfehlen. Unsere Finanzmanagerin spendierte 
Mehlspeise und Getränke. Wir freuen uns alle auf das 
nächste Treffen und hoffen, dass es keine coronabe-
dingten Störungen mehr gibt.

Halbtagesausflug am 19. Mai 2022
Wie kann man nur so viel sammeln… Der Ausflug 
führte uns zu einer abgestürzten Antonov, vielen alten 
Autos, Spielzeug, Radios, nützlichen und unnützen 
Gegenständen. 
Eine Halle voll alter Autos … „Schau, im Borgward 

Isabella fuhren 
meine Eltern mit 
uns nach Italien“.. 
„Mein Teddy ist 
älter als ich, der 
könnte auch hier 
stehen“, … „und 
schau, meine 
Schildkrötpuppe 

steht auch da“, … so schwirrte es im 1. Raum herum. 
Im nächsten Raum kamen wir aus dem Staunen gar 
nicht heraus. So viel Technik, da waren sich die Män-
ner einig, haben sie selten auf so engem Raum ge-
sehen. Tonbänder von ihren Anfängen, Radios, die 
ersten Exemplare und ganz lustige Fahrräder … na, 
probiere mal mit dem Rad zu fahren … ha, ha . ich 
lenk nach rechts und fahre nach links. Ein kurioses 
Liegerad, das Beine hat und ein Rad. Dann die vie-
len Radios, solche hatten wir in der Kindheit alle da-
heim. Man könnte noch viele Dinge aufzählen, aber 
eine Kaffeepause war nötig, dazu gab es wunderbare 
Cremeschnitten.  Auf dem Dach der bemerkeswerten 
Hallen, voll mit alten Sachen, landete eine alte An-
tonov. Auch ein tolles Fotomotiv. Und diese Hallen, 
die standen inmitten einer großen Gärtnerei. Da gab 
es auch einiges zum Schauen und Kaufen. Weil wir 
schon beim Garten waren, lud man uns ein, den in der 
Nähe liegenden Schaugarten anzusehen. 
„Christines Garten der Lebensfreude! “ Ein Schmuck-
stück, ein liebevoll angelegter Garten mit alten Bäu-
men, bunten Sträuchern, einem Schwimmteich und 
natürlich herrlichen Blumen. Nicht umsonst wurden 
die Besitzer mit Preisen ausgezeichnet. Die viele Ar-
beit, die der Garten gibt, musste auch belohnt wer-
den. Jeder nahm einige duftende Lavendelsäckchen 
mit nach Hause. 

Obwohl es nur ein kurzer Ausflug war, waren unsere 
Augen vom vielen Schauen müde.
Gerne möchten wir die Nostalgiewelt Posch in Unter-
giem bei Feldbach und den Schaugarten in Hirnsdorf 
bei Gnas empfehlen.



AUS DEN BEZIRKEN 13AUS DEN BEZIRKEN12
zu bewegen. Aber ein Tänzchen zu guter Musik war 
ganz nach ihrem Wunsch. So verging die Zeit rasch 
und das Feuer erlosch. Zeit, nach Hause zu fahren. Es 
war eine stimmungsvolle Feier beim Sonnwendfeuer.

Sommernachtsfest in der Pfeilburg, 
22.08.2022

Eine Schlechtwet-
terfront war an-
gekündigt, doch 
das Wetter be-
schränkte sich auf 
einen recht stür-
mischen Wind. 
Deshalb, da kann 
man nichts ma-
chen, waren nur 
wenige Senioren 
bei unserem Fest. 
Bei gutem Essen, 
feinen Getränken 

und schwungvoller Musik ließ es sich gut feiern. Sogar 
ab und zu ein schwungvolles Tänzchen wagte das 
eine oder andere Paar. Eine groß bestückte Tombola 
brachte die eine oder andere Überraschung. Die Zeit 
verging wie im Flug und etwas unterkühlt gingen wir 
mit unseren Preisen heim zu.

22.09.22 Ein dreigeteilter  
Programm-Nachmittag
Wieder einmal gab es ein Treffen bei Ackerl Windisch 
– jetzt eigentlich Preininger-Windisch-Ackerl. 

a) STSR Fürstenfeld lud alle Mitglieder zu Kaffee 
und Kuchen. 
Kaffee aromatisch, Kuchen süß, teils fruchtig, teils 
schokoladig … auf jeden Fall herrlich im Geschmack. 
So, wie wir es von Alexandra, der Köchin gewohnt sind.

b) Jahreshauptversammlung mit Neuwahl
Dankenswerterweise hat unser gf. Landesobmann 
LAbg. a.D. GK Erich Hafner unsere Wahl bestens ge-
leitet. Wir gedachten unserer verstorbenen Freunde, 
insbesondere des Herrn LO Peter Wober. Ein kurzer 
Rückblick über die vergangenen Jahre zeigte, dass 
die Gemeinschaft durch die Pandemie eher noch fes-
ter zusammenhielt. Wir schauen frohgemut in die Zu-
kunft. Die Kassenprüfer erklärten das kaufmännische 
Gebaren für in Ordnung und so konnte nach Antrag 
der gesamte Vorstand entlastet und die Neuwahl ab-
gehalten werden. 

In den Vorstand wurden einstimmig gewählt:
	 Obfrau:	 Susanne Sopper
	 Ob.-Stv.	 GR Michel Rath
	 Schriftführer:	 Michaela Staud
	 Kassier	 Mag. Irmgard Pilz
	 Kassier-Stv.	 Alois Neubauer
	 Rechnungsprüfer:	 Hannelore Krenn und  
		  Livia Streit

Alle Gewählten nahmen die Wahl an.

Die wiedergewählte Obfrau Susanne Sopper be-
dankte sich für das ihr entgegengebrachte Vertrau-
en und versprach, soweit es ihr möglich ist, wieder 
schöne Ausflüge und nette, gemeinsame Treffen zu 
organisieren. 

c) Anschließend gemütliches Beisammensein
Nach der erfolgten Wahl gab es dann ein „Hallo“! 
Viele Preise waren zu Auswahl, zur Freude aller ge-
wann jedes Los. Es wurde viel geplaudert und zum 
Abschluss gab es noch eine Überraschung. Unsere 
Rosi, vielgefragte Mundart-Dichterin, brachte eine 
große Kiste schöner, saftiger Äpfel mit und jeder durf-
te sich davon bedienen. S verging unser 3-geteilter 
Programmnachmittag sehr schnell und wir freuen uns 
auf das nächste Beisammensein.

Ganserlessen am 11.11.2022
Auch heuer fand wieder das alljährliche Ganserles-
sen der Bezirksgruppe Fürstenfeld statt. Wir haben 
uns in Auffen getroffen, um das traditionelle Essen zu 
genießen.
Die Begrüßung der Mitglieder hat auch heuer, wie im 
vergangenen Jahr, der stellvertretende Obmann GR 
Michael Rath übernommen, da unsere Obfrau Susan-
ne Sopper leider erkrankt ist. 
GR Michael Rath hat unsere Ehrengäste, den ge-
schäftsführenden Landesobmann Herrn Erich Hafner 
entschuldigt, da dieser auf Grund einer Sitzungen 
des Bundesvorstandes leider nicht teilnehmen konn-
te. Ebenso Herrn Stadtrat DI Christian Schandor, der 
beruflich verhindert war.
Es waren bei diesem Treffen 16 Mitglieder unserer 
Gruppe anwesend. Die Getränke wurden wieder vom 
STSR übernommen, wofür wir uns herzlich bedanken.

Angenehme WeihnachtstageAngenehme Weihnachtstage
	 und alles Gute für 2023

wünscht Eure Obfrau
mit ihrem Team

Nachruf

Frau Heidi Wiener verstarb Ende November 2021 
im 74. Lebensjahr und war engagiertes Mitglied 
vom Steirischen Seniorenring der Stadtgruppe 
Graz. Durch ihre Tätigkeiten bei den Freiheitlichen 
Arbeitnehmern konnte sie ihr Wissen und ihren 
Einsatz auch bei den Senioren immer wieder ein-
bringen. Dafür gebührt ihr ein aufrichtiges Danke-
schön, wir werden ihr immer ein ehrendes Geden-
ken bewahren.
Nach abgeschlossener Fotografen-Lehre und der 
Büro-Fachschule in Graz arbeitete Heidi Wiener in 
einem Studentenheim und im Staats-Sekretariat für 
soziale Sicherheit, ehe sie als Sachbearbeiterin in 
das Bundes-Sozialamt wechselte. 
Auf den Gebieten Rechts-Schutz, Frauenfragen, 
Volkswirtschaft, Umwelt, Europäische Union und 
Bildung war Heidi Wiener in der Arbeiterkammer 
Steiermark lange Zeit erfolgreich tätig. 
Sie war Fraktionsführerin und Vorstands-Mitglied 
der Fraktion „Freiheitliche Arbeitnehmer“ in der 
Arbeiterkammer und war nebenbei Gemeinderätin 
von Graz.

Wir trauern um unse-
ren langjährigen Funk-
tionär und den erfolg-
reichsten Obmann 
vom Steirischen Se-
niorenring der Stadt-
gruppe Graz, GR a.D. 
Johann Mutschlech-
ner, welcher uns am 
24. April 2022  für 
immer verlassen hat.
Als Gemeinderat motivierte und begeisterte er die 
Funktionäre und Mitglieder vom Steirischen Senio-
renring. Er gründete auch die „Gelbe Zeitung“.1993 
hat Hans, wie er von uns liebevoll genannt wurde, 

Bezirksgruppe

GRAZ
Stadtgruppenobmann:

GR a.D.  
Mag. Rudolf MOSER

Telefon: 0676 / 60 86 00 8
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mit vier Senioren-Stammtischgruppen begonnen 
und erweiterte diese innerhalb von nur 2 Jahren 
auf 16 Stammtischgruppen. Alle Stammtische wur-
den monatlich in allen Grazer Bezirken abgehalten. 
Zahlreiche Ausflüge, Muttertags- und Weihnachts-
feiern, Besuche in Seniorenheimen, die Teilnahme 
an den Alters- und Ehe- Jubilarfeiern bildeten den 
Schwerpunkt seiner Tätigkeit. Auch das Senio-
renturnen, die Teilnahme an Wandergruppen und 
sogar Computerkurse organisierte er. 
Insbesondere der jährliche Stand auf der Grazer 
Seniorenmesse mit tollen Verlosungen brachten 
dem Grazer Seniorenring viele neue Mitglieder. Mit 
mehr als 16 Stammtischgruppen reichte der Grazer 
Seniorenring unter Johann Mutschlechner, mit tat-
kräftiger Unterstützung seiner Ehegattin Eva, einen 
Höchststand an Mitgliedern und Aktivitäten. 
Lieber Hans, du warst und bleibst für uns das „Ur-
gestein“ vom Steirischen Seniorenring der Stadt-
gruppe Graz. Für alle diese Tätigkeiten, deiner 
Offenheit und Aufrichtigkeit, sowie deiner beinahe 
vierzigjährigen Mitgliedschaft bedanken wir uns 
recht, recht herzlich. Wir werden dir ein ehrendes 
Gedenken bewahren.
Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt deiner lie-
ben Ehegattin Eva Mutschlechner und allen 
Angehörigen. 

Der Vorstand vom Steirischen Seniorenring  
der Stadtgruppe Graz

mit Stadtgruppenobmann Mag. Rudolf Moser.

Maria Gregl, ein 
langjähriges Mitglied 
vom Steirischen Se-
niorenring Graz feier-
te ihr „Jubiläum“.

Die Stammtischrun-
de Wetzelsdorf mit 
der Obfrau Rotraud Eissner gratulierte Maria Gregl 
zu ihrem 95. Geburtstag herzlichst. Ganz beson-
ders gratulierten auch Mag. Rudolf Moser und Heidi 
Bogner. Die sehr gesunde und rüstige 
Jubilarin bedankte sich recht herz-
lich und plauderte ein wenig über 
ihr bewegtes Leben. 
Sie wurde in Stainz bei Straden 
geboren und wuchs dort auf 

einer kleinen Landwirtschaft in sehr bescheidenen 
Verhältnissen auf. Die Mitarbeit in der Landwirt-
schaft war für sie schon als Kind selbstverständ-
lich. Um über die Runden zu kommen mussten die 
Eltern zusätzlich als Taglöhner bei den größeren 
Bauern in der Umgebung arbeiten. 
Sie erlebte den zweiten Weltkrieg und flüchtete mit 
18 Jahren, am 2. April 1945 (Ostersonntag), ge-
meinsam mit ihrer Tante vor den Partisanen und 
Russen mit Fahrrädern nach Kärnten. Dort lebte und 
arbeitete sie in Mautbrücken bei Feldkirchen. Erst 
am 12. August, nachdem die Russen abgezogen 
waren, kehrte sie wieder nach Stainz bei Straden 
zurück. 2 Jahre später übersiedelte sie nach Graz 
und arbeitete als Dienstmädchen im „Kaufmänni-
schen Sanatorium“ in der Eckert-Straße. Sie war 
43 Jahre verheiratet, hat zwei Kinder und ein Enkel-
kind. Seit 2008 ist sie Witwe und führt ein beschei-
denes Leben in Graz Wetzelsdorf. Ihr größtes Glück 
war immer, bescheiden und zufrieden zu leben, wie 
sie es seit ihrer Jugend gewohnt war. Das sagt sie, 
ist das Wichtigste im Leben, um glücklich zu sein.

Den 90. Geburtstag feierten kürzlich Elisabeth 
Schmid und Sigrid Bartl. 

Der Vorstand vom Sterischen Seniorenring 
 Graz gratulierte recht herzlich und  

wünscht den sehr rüstigen  
Seniorinnen noch viele  

gesunde und glückliche Jahre. 

Viele gelungene Ausflüge  
vom Steirischen Seniorenring  
der Stadtgruppe Graz

Osterhasenkirtag
Viel Spaß hatten die mehr als 60 Teilnehmer an der 
Fahrt zum Osterhasenkirtag nach Fischbach. Nach 
dem Besuch der Heiligen Messe und der Palmweihe 
eröffnete die Bürgermeisterin den Osterhasenkirtag. 

Im Juni 
folgte ein Zweitagesausflug, wobei, eine Schifffahrt 
auf dem Weißensee, ein Ausflug auf die Naggler 
Alm, die Besichtigung des Gailtaler Heimatmuseums, 
sowie die Führung und die Bewirtung in einer „Gailta-
ler Speckproduktion“ für gute Stimmung und viel Be-
geisterung sorgten. 
Schönes Wetter und viel Spaß sorgten für gute Stim-

mung der rund 60 Teil-
nehmer. Lautlos über 
den beinahe unberühr-
ten Weißensee zu glei-
ten, mit einem Blick von 
der Naggler Alm bei herr-
lichem Sonnenschein 
auf die umliegenden 
wunderschönen Berge 
Kärntens zu schweifen, 
hinterließen bleibende 
Eindrücke. 

Geburtstagsfeiern: Geburtstagsfeiern: 

Alle Teilnehmer bekamen ein Palmsträußchen. Zahl-
reiche Attraktionen, Verkaufsstände mit wunderschö-
nen Osterhasen, Bastelarbeiten und Raritäten rund 
um Ostern gab es zu besichtigen. 
Auch die kulinarischen Genüsse kamen nicht zu kurz 
und das Mittagessen im Gasthof Fischbacherhof (es 
gab drei Menüs zur Auswahl) war vorzüglich. 
Ein großes Dankeschön an den Reiseleiter Karl 
Deutsch, sowie an Eva und Ernst Trattner. 

Floßfahrt im Wonnemonat Mai
Bei Kaiserwetter hatten über 50 Teilnehmer viel Spaß, 
nach alter Tradition mit einem Floß bei Hohenmau-
ten (Muta) über die Drau zu gleiten. Bei traditioneller 
Musik und mit viel Spannung wurden einige Teilneh-
mer nach einer Einschulung zum Flößer geschlagen. 
Den Abschluss bildete natürlich ein Buschenschank-
Besuch mit einer deftigen Jause, Gratisgetränken und 
viel Spaß. 
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Der Besuch des 
sehr interessan-
ten Gailtaler Hei-
matmuseums im 
Schloss Mödern-
dorf, sowie die Be-
sichtigung einer 
Gailtaler Speck-
produktion und die 
Stärkung am Buffet 
mit Gratisgetränken 
rundeten den Aus-
flug ab.

08. Juli Besuch des Theaters am 
Bauernhof in St. Josef
Über 60 Senioren der STSR Stadtgruppe Graz besuch-
ten eine Vorstellung des Theaters am Bauernhof in St. 
Josef. Vorab gab es ein geselliges Beisammensein.

Ab 20h30 wurde das sehr humorvoll vorgetragene 
Lustspiel „Liebe und Blechschaden“ in drei Akten 
von Hans Gnant wirklich genossen. Ein mehrstündi-

Nach einer Stärkung 
beim Felsenwirt „Don Ka-
melo“ – wobei 4 Menü zur 
Auswahl standen – konn-
ten die Glasbläser bei der 
Herstellung von Gläsern 
und Kunstwerken in der 
Glasmanufaktur Kaiser-
hof in Neuberg an der 
Mürz beobachtet werden. 

Ein großes Dankeschön an den Reiseleiter Karl 
Deutsch für die gelungenen Ausflüge.

  Ein gutes Jahr 2023Ein gutes Jahr 2023  
wünscht allen Mitgliedern
Mag. Rudolf Moser mit seinem Team

2022 Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahl
Die Ausschreibung wurde für den 18. Juni mit Beginn 
16:00 Uhr beim Eggen-Dorfwirt, 8230 Hartberg, Eg-
gendorfer Straße 182 fixiert.
Der Vorsitzende, Herr gf. Landesobmann vom STSR 

ger und genussvoll vorgetragener Augen- und Oh-
renschmaus sorgte für viel Spaß und Spannung unter 
den Besuchern.

Im September  
Besuch der Stiftskirche 
Rund 30 Teilnehmer besuchten die Stiftskirche in Ad-
mont. Natürlich gehörte dazu die Besichtigung der 
weltgrößten Klosterbibliothek, des Gotik Museums, 
des Museum der Gegenwartskunst, sowie des Kunst- 
und des Naturhistorischen Museums dazu.

15. Oktober Besichtigung
Knapp 50 Mitglieder beteiligten sich an dem Besuch 
vom Tierpark „Weißer Zoo“ in Kernhof und der Glas-
manufaktur Kaiserhof in Neuberg an der Mürz.

Der Wildpark mit den zahlreichen Wildtieren - unter 
anderem auch die berühmten weißen „Belgischen 
Tiger“, sowie das Kameltheater mit den tollen Auffüh-
rungen erheiterten die Besucher.

LAbg. a.D. GK Erich Hafner eröffnete die Sitzung. Er 
begrüßte FPÖ LGF Toni Kogler, Bez. Parteiobmann 
Luca Geistler, Bez. Sekretärin Karoline Glößl und alle 
weiteren Anwesenden sehr herzlich.  Nach Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit erfolgte das Gedenken 
der Toten. Im Namen aller Verstorbenen wurde be-
sonders dem ehemaligen Obmann Walter Hanslik, 
dem Kassier Werner Grabner sowie dem, am 4. Juni 
2022, verstorbenen Landesobmann vom Steirischen 
Seniorenring Peter Wober gedacht.
FPÖ Landes-Geschäftsführer Toni Kogler bedankte 
sich für die Einladung als Ehrengast und freut sich, 
dass es auch im Bezirksteil Hartberg wieder einen 
neuen Seniorenobmann geben wird. In seinem Amt 
hört er vor allem im Bürgerbüro die Anliegen der Se-
nioren bzw. der Mindest-Pensionisten, die die aktu-
ellen Teuerungen besonders zu spüren bekommen. 
Vor allem sollte es nach 45 Beitragsjahren wieder ab-
schlagsfreie Pensionen geben. Er bedankte sich bei 
Bez. PO Luca Geistler, der maßgeblich dazu beigetra-
gen hat, den STSR Hartberg wieder zu aktivieren. Die 
Landespartei wird auch weiterhin den STSR in jeder 
Hinsicht unterstützen.
Luca Geistler bedankte sich ebenfalls für die Einla-
dung. Die Neugründung bzw. die Wiederaktivierung 
von Vorfeldorganisationen im Bezirk sind besonders 
wichtig. Das gilt sowohl für die Jugend als auch für 
die Senioren. Luca hat mit Klaus Grasmugg zusam-
men alles vorbereitet und wünschte für die Wahl einen 
guten Verlauf.
Es gab ein Konto vom STSR Hartberg bei der Stmk. 
Sparkasse. Nachdem im Jahre 2021 sowohl der Ob-
mann als auch der Kassier des STSR HB verstorben 
sind und niemand zeichnungsberechtigt war, wurde 
in Abssprache mit der Bank Hartberg und der STSR 
Landes-Finanzreferentin Isolde Zirnitzer der Betrag 
auf das Landeskonto überwiesen und bis zur Neu-
wahl in Verwahrung genommen. Das Konto der Stmk. 
Hartberg wurde somit aufgelöst.

Die Delegierten wählten einstimmig als:

	 Obmann:	 Klaus Grasmugg 
	 Obmann-Stv.:	 Norbert Schauflinger
	 Kassier:	 Werner Puchas jun.
	 Schriftführerin:	 Jasmin Muchitsch
	 Rechnungsprüfer:	 Ewald Schalk,  
		  Wilhelm Pokorny

Alle Genannten nahmen die Wahl an.
LGF Toni Kogler gratulierte dem neuen Obmann Klaus 
Grasmugg zur Neuwahl.
Luca Geistler gratulierte ebenfalls und sicherte die 
Hilfe durch das Bezirksbüro zu, falls diese benötigt 

Bezirksgruppe

HARTBERG
Obmann:

Klaus GRASMUGG
Tel.: 0664 / 220 23 72



AUS DEN BEZIRKEN 19AUS DEN BEZIRKEN18
wird. Luca Geistler sieht sich als Bindeglied zwischen 
Jugend und Senioren und möchte gemeinsame Ter-
mine forcieren.
LO LAbg. a.D. GK Erich Hafner gratulierte ebenfalls 
Klaus Grasmugg zum tollen Auftritt mit seinem Team 
und wünschte alles Gute für die nächsten 4 Jahre. 

Der neue Obmann des STSR HB Klaus Grasmugg 
bedankte sich bei den Anwesenden für das in ihn 
gesetzte Vertrauen und freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit.
Nach Bekanntgabe der neuen Kontonummer vom 
STSR-Bezirk Hartberg erfolgte die Überweisung vom 
STSR-Landesbüro für den neuen Vorstand.

Zi. Is

Mitgliedertreffen 22.09.22
Treffpunkt zu unserem Beisammensein war um 16:00 
Uhr in der Jausenstation UHL, Koglerau 15 in Rohr-
bach an der Lafnitz. Es gab für mich als neuer Ob-
mann zu erkunden, welche Interessen die einzelnen 
Mitglieder ansprechen werden. So verbrachten wir 
einen informativen und lustigen Nachmittag. Vielen 
Dank an alle, die daran teilgenommen haben.

Euer Obmann und sein Team wünschen  

ein friedvolles Weihnachtsfest ein friedvolles Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2023!und alles Gute für 2023!

Frühlingsausflug 2022
Am 21. Mai starteten wir um die Mittagszeit mit einem 
Bus Richtung Wundschuh, um im dortigen Schloss 
die Ausstellung „Gartenlust“ zu besuchen. Bei an-
genehmem, aber nicht zu heißem Wetter hatten die 
Teilnehmer ausreichend Zeit, sich an dem vielfältigen 
Angebot von über 100 Ausstellern zu erfreuen. Viele 
Gärtner zeigten Raritäten, boten tausende Blumen-
zwiebel und ein großes Sortiment an verschiede-
nen Pflanzen, Kräutern und Setzlingen an. Auch die 
Gelegenheit zum Erwerb von originellen Deko- und 
Kunsthandwerksartikeln wurde ausgiebig in Anspruch 
angenommen. Für die hungrigen und durstigen Mit-
glieder bestand auch die Möglichkeit, sich im großzü-
gigen Gastrobereich zu laben.                                            

Im Anschluss an die 
Ausstellung genos-
sen wir die Spezi-
alitäten der nahe 
gelegenen Buschen-
schank „Häuserl am 
Wald“. Nach der 
guten steirischen 
Jause und vielen 
netten Gesprächen 
kehrten wir am frühen 
Abend gut gelaunt 
nach Leoben zurück. 
Besonders erfreulich 
ist, dass wir vier mit-

reisende Gäste als Mitglieder gewinnen konnten!

Vortragsveranstaltung  
„Soziale Medien“
Am 4. November trafen wir uns zu einer Vortragsver-
anstaltung zum Thema „Soziale Medien“ im Bezirks-
büro Leoben. Geschäftsführer Philip Koller von der 
K&K Media GmbH aus Leoben gab in seiner Präsen-
tation einen Einblick über die gängigsten derzeit in 
Verwendungen stehenden Plattformen. Dabei zeigte 
er die Unterschiede der einzelnen sozialen Netzwer-
ke hinsichtlich ihrer Entstehung, Verbreitung, Nutzer- 
und Zielgruppen und ihrer hauptsächlichen Verwen-
dung auf. In übersichtlicher Weise wurde der Umgang 
mit den wichtigsten Menüpunkten am Mobiltelefon er-
klärt, aber auch auf potentielle Gefahren hingewiesen.   

Im Anschluss an die 
Präsentation hatten 
die interessierten Teil-
nehmer Gelegenheit 
in gemütlicher Runde 
bei Kaffee und Kuchen 
Fragen an den Vortra-
genden zu stellen, da-
raus ergab sich eine 
angeregte Diskussion.

 

Ehrung von Mitgliedern des  
Seniorenrings am Bezirksparteitag
Für ihre langjährige FPÖ-Mitgliedschaft wurden am 

26. März beim Bezirksparteitag in Leoben auch Mit-
glieder des Seniorenringes geehrt.

05. April 2022 Osterstammtisch
In Irdning war die Stammtischrunde in bester Laune, 
ebenso wie die Runde in Stein/Enns, sowie im Cafe 
Vasold in Liezen. Alle Teilnehmer freuten sich über die 
verteilten blauen, bunten und gebastelten Ostereier 
und über den Osterschinken, welchen es als Preis 
beim Schätzspiel zu gewinnen gab.

Bezirksgruppe

LEOBEN
Obmann:

BR a.D. GR  
Gerd KRUSCHE

Telefon: 0664 / 181 10 80

von links nach rechts: Harry Gölz, Heinz Raubitzek,  
Leopoldine Schindelbacher, Hilde Raubitzek, Gerd Krusche

Bezirksgruppe

LIEZEN
Obfrau:

Ingeborg
GAMPERSBERGER

STSR LO-Stv.
Tel.: 0664 / 931 76 42

Allen Jubilaren und Geburtstagskindern  
des heurigen Jahres wünschen wir  

Gesundheit und Wohlergehen!

Allen Mitgliedern eine schöne Adventzeit  
und alles Gute für 2023!

Ihr Gerd Krusche
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25.7.2022 Ausflug 
Schriftlich und telefonisch habe ich alle unsere Mit-
glieder einige Male zu unserem Ausflug eingeladen, 
um sich die neuen Sehenswürdigkeiten in unserem 
Bez. Liezen anzusehen.

Darunter gemeint war das neu erbaute „Wassererleb-
nis Öblarn“ und der bekannte Kupferweg, beides im 
sehenswerten Walchental.

19 Personen darunter 13 Frauen und 6 Herren lausch-
ten den Ausführungen von Frau Carina Schrempf, ehe 
unsere Fahrt mit dem Planenwagen bis zum „Thad-
däus-Stollen“ ziemlich holprig auf 1200m weiter ging.
Unter fachkundiger Führung wurde im tiefen Stollen 
über die Jahrhunderte alte Geschichte des Bergbaues 
ausführlich berichtet. Nach einer flüssigen Stärkung 
ging es retour bis zu den Bergbau Sehenswürdigkei-
ten wie Schwefel-Röststadel und Silbertreibherd, wel-
che hochinteressant erklärt wurden.  

9. Mai 2022 Muttertags-Stammtisch
Das Treffen zu Ehren der Mütter fand diesmal in 
Irdning im Gasthof Grabenwirt statt. 34 Personen, 
davon 9 Männer freuten sich, endlich wieder einmal 
ohne Maske in fröhlicher Runde zu sitzen und sich 
zu unterhalten. LAbg. Albert Royer, GR Ulf Muhm 

und Vize-Bgm. 
Gerhard Zam-
berger brach-
ten nette launige 
Geschichten zu 
Gehör.
Besonders ge-
schätzt wurden 
die guten Mehl-
speisen und der 
Kaffee von der 
jungen, sympa-
thischen Wirtin.

Anna spielte auf ihrer Harmonika flotte Melodien, was 
zur guten Launer aller beitrug.
Zum Abschluss 
der Veranstaltung 
überreichte die Ob-
frau wunderschöne 
Rosen.

Dann freuten sich schon alle auf ein gutes Essen und 
wir kehrten im GH zum Bergkreuz ein, wo wir kulina-
risch verwöhnt wurden. Nach 5 anstrengenden und 
interessanten Stunden traten wir wieder zufrieden den 
Heimweg an. 

Ein privates Treffen
Frau Theresia Schachner wollte den Frauen ihren neuen 
Garten mit dem besonderen Pavillon bei Sonnenschein 
präsentieren, jedoch das Wasser kam vom Himmel, 
sodass wir ihre privaten Räume als Ausweiche nutzen 

durften. 
Es war den-
noch ein 
gemütlicher 
und rundum 
gelungener 
Nachmittag.

Ehrung
Frau Sibylle Wimmler erhielt eine Ehrung für ihre 
langjährige Treue und Zugehörigkeit der FPÖ, mit 
einer Ehrenurkunde und einer goldenen Nadel, über-
reicht von GR Ulf Muhm und der STSR Obfrau Inge 
Gampersberger.

Frau Martha Riedner, Frau Rosa 
Pitscheider, Frau Waltraud Grossek, 
Frau Herta Thöringer, Frau Ilse 
Schuster, Frau Elisabeth Winterteitner, 
Frau Therese Schachner, Herr Johann 
Landl, Herr Gerhard Posch, Herr Franz 
Maderebner, Herr Hans Jandl, Herr 
Ferdinand Gruber, Herr Ferdinand 
Walcher, Herr KR Horst Haberl, Herr 
Thomas Pichler

Ein besonderer Glückwunsch!

Unsere „Tante Leni“, Frau Matouschek feierte im Juli in 
aller Frische ihren 104. Geburtstag. Dazu gratulierten 
Frau Herta Vasold und die Obfrau sehr herzlich mit 
einem Geschenkskorb. Möge „Tante Leni“ noch einige 
Festtage in froher Runde feiern dürfen.

Eine angenehme     Eine angenehme     
     Weihnachtszeit und       Weihnachtszeit und  
  alles Gute für 2023   alles Gute für 2023 

wünscht  herzlich Eure Obfrau

Nachruf

Am 28. Dezember 2021 
verstarb überraschend der 
Kassier des Seniorenrin-
ges Murau Hermann „Ferdl“ 
Brunnhofer. Er war ein sehr 
geselliger Mensch, der sich 

v. links: LAbg. Albert Royer mit Obfrau  
Inge Gampersberger und GR Ulf Muhm

Rosen an alle  
Anwesenden

 Gut gelaunte Frauen aus Aigen

Jahr 2022: Jahr 2022: Ihr Jubiläum  Ihr Jubiläum  
feierten und wir gratulieren herzlichfeierten und wir gratulieren herzlich

Wir werden unseren Mitgliedern 
ehrend gedenken
Frau Hedwig Schicho aus Aigen,
Frau Maria Rakar aus Liezen, 
Herrn Siegfried Stranimaier aus Gaishorn 

Bezirksgruppe

MURAU- 
MURTAL

Obmann:
BR a.D., GR. a.D. 
Gottfried SPERL

Telefon: 0650 / 521 77 43
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voll für seine Mitmenschen und Mitbürger einsetz-
te. Er war 18 Jahre lang Betriebsrat in seiner Firma. 
In seiner Heimatgemeinde, der Marktgemeinde St. 
Lambrecht, war er als Gemeinderat und als Kassier 
beim Musikverein tätig. In der FPÖ-Bezirksorgani-
sation des Bezirkes Murau hat er sich zunächst als 
Rechnungsprüfer und dann als Kassier für unsere 
Gesinnungsgemeinschaft eingesetzt. Seit vielen 
Jahren bereits war er Mitglied des Steirischen Se-
niorenringes und seit 2021 war er dann auch als 
Kassier für den Seniorenring Murau aktiv. 
Wir haben mit „Ferdl“ einen ausgezeichneten Mit-
streiter, Kameraden und Freund verloren!

Seniorenring startete mit einem Fa-
schingsausklang in das heurige Jahr
Nach den coronabedingten Lockerungen startete der 
Seniorenring Murau am Faschingsmontag mit der 
ersten Veranstaltung. Im Gasthaus Leitner in Lind bei 
Scheifling traf man sich zu einem gemütlichen Fa-
schingsausklang mit Musik, guter Laune und einem 
ausgezeichneten Essen.

Ausflug nach Salzburg und Bayern
Am 24. März 2022 traf sich eine gemütliche Runde 
mit Obmann Gottfried Sperl zu einem Ausflug nach 
Salzburg und Bayern. Mit dem Naturparkbus ging es 
schon zeitlich los und man traf sich am Vormittag zu 
einer Betriebsbesichtigung. Zum Mittagessen ging 

es nach Ainring in Bayern zum singenden Wirt. Hier 
wurde gut gegessen und der Nachmittag verging bei 
guter Musik und Tanz ganz rasch. Auf der Heimfahrt 
wurde noch bei herrlichem Wetter auf dem Radstäd-
ter Tauern eine gemütliche Rast eingelegt.

Traditionelles Ostereiersuchen  
am Gründonnerstag
Viele Senioren konnte Bezirksobmann Gottfried Sperl 
zum traditionellen Ostereiersuchen am Gründonners-
tag im Gasthaus Kirchmoar in St. Blasen begrüßen. 
Die Vorstandsmitglieder halfen alle zusammen und 
so wurde eine ausgezeichnete Veranstaltung vorbe-
reitet. Beim Ostereiersuchen gab es viele Gewinne 

zu ergattern und beim beliebten Schätzspiel ging es 
darum, das Gewicht des Weihfleischkorbes zu erra-
ten. Das Gewicht wurde von drei Teilnehmern beinahe 
erraten, sodass durch ein Stechen der Sieger ermittelt 
werden musste. Der glückliche Gewinner durfte sich 
über den gut befüllten Weihfleischkorb freuen. Natür-
lich gab es wie immer Kaffee und Kuchen und viele 
gute Gespräche.

Muttertagsausflug des  
Seniorenringes Murau
Zu einem gemütlichen Muttertagsausflug lud der Se-
niorenring Murau unter der Leitung von Gottfried Sperl 
für den 5. Mai ein. Für die Organisation zeichnete die 
Stellvertreterin Juliane Weilharter verantwortlich. Es 

ging über Mettnitz, Flattnitz nach Gurk, wo wir vom 
Herrn Bürgermeister Siegfried Wuzella begrüßt wur-
den. Nach der Besichtigung des Domes ging es weiter 
nach Straßburg, wo wir das Schloss und die dort be-
findlichen Ausstellungen besuchen konnten.
Weiter ging es auf den Gunzenberg, wo nach einem 
ausgezeichneten Mittagessen Zeit für Relaxen, Be-
such des Jörg Haider Denkmals und der Kirche be-
stand. Gestärkt noch mit Kaffee und Kuchen in der 
Floriani Stubn unseres Kameraden Franz Wutzi, ging 
es über Hirt zurück in den Bezirk Murau. 
In Neumarkt überraschte noch FPÖ-Bezirksobmann 
Thomas Auer die Teilnehmerrinnen mit Blumen. 

Im Zuge des Aus-
fluges kam es auch 
zu einem Treffen 
der ehemaligen 
FPÖ-Bundesräte:
BR a.D., Bgm a.D. 
Gottfried Sperl, 
BR a.D. Bgm a.D. 
Siegfried Kampl 
(Gurk), BR a.D. En-
gelbert Weilharter
   

fleißige  
Tänzer, 
ausgezeich-
netes Essen!

am Radstädter Tauern

viele wunderschöne Preise

Führung im Schloss Straßburg

alles sind zufrieden!!!

Die Teilnehmer vor dem Dom zu Gurk!

Beim Denkmal  
von Dr. Jörg Haider
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Senioren aktiv beim Wandertag in 
der Gragger-Schlucht 
Zu einer Genusswanderung für die Senioren luden 
STSR Obmann Gottfried Sperl und Organisationsre-
ferentin Irma Auer am 12. Juli in die Gragger-Schlucht 
in St. Marein bei Neumarkt. Nach einer gemütlichen 
Wanderung durch die landschaftlich wunderschöne 
Schlucht haben wir uns bei der Buschenschank Ze-
schgl mit Musik und bestem Essen verwöhnen lassen.     

Besuch des Sommerfestes der  
FPÖ Scheifling
Schon zum jährlichen Pflichtprogramm zählt der Be-
such des Sommerfestes der FPÖ Scheifling. Auch 
diesmal war wieder bei herrlichem Wetter, zünftiger 
Musi und kulinarischen Genüssen ein wunderbarer 
Sonntag zum Genießen. 

Seniorenring präsentiert sich  
beim Tag der offenen Tür im  
Bezirksbüro Murau

Bei einem gut besuchten Tag 
der offenen Tür am 11. Juni 
2022 präsentierte sich der 
Seniorenring Murau als sehr 
aktive Vorfeldgruppe der 
FPÖ. Bei Musik, Weißwurst 
und Weißbier gab es einen 
gemütlichen, fröhlichen Tag 
mit Freunden und Kamera-
den. Auch NAbg. Christian 
Hafenecker (NÖ) kam über-
raschend vorbei und freute 
sich über gute Gespräche 
mit den Senioren.

Auch ein Besuch bei unserem Kameraden Franz Wutzi  
(90 Jahre) in seiner Jausenstation Floriani Stubn  

am Gunzenberg war am Programm

Beim Wasserfall in der Graggerschlucht

Gemütlich mit Jause und Musik bei der  
Buschenschank Zeischgl

Unser Seniorenkoch  
Hubert Lochmann und  

Irma Auer bei der Arbeit

BO Gottfried Sperl und NAbg. Christian Hafenecker (3. v.r.) 
mit den Seniorenringmitgliedern

FPÖ BO Thomas Auer und  
die super aufspielenden Musikanten

Der Seniorenring war mit starken Abordnungen von 
Murau und auch vom Murtal vertreten und verbrachte 
einen wunderbaren Tag mit angenehmen Gesprächen 
und Diskussionen mit den anwesenden Abgeordneten 
(LPO KO Mario Kunasek, NAbg. Michael Schnedlitz, 
LAbg. Stefan Hermann, LAbg. Marco Triller)

Bezirkswandertag 2022 – Ausflug in 
das Riedingtal
Junge und Senioren trafen sich zu einem besonderen 
Ausflug in das Rieding-Tal bei Zederhaus im Lungau. 
Nach einem kleinen Fußmarsch durch die wundervolle 

Natur gelangten wir zum 
Gasthaus am Schlierer-
see. Nach einer Stär-
kung ging der Eine oder 
Andere noch die Runde 
um den See und ge-
noss die Natur, trotz des 
nicht ganz so tollen Wet-
ters. Im Gasthaus selbst 
spielten in der Zwischen-

zeit unsere Musikanten – das Duo „Obersteirer Fire“ 
– auf und es wurde richtig gemütlich bei Speis, Trank 
und Tanz.

Runder Geburtstag der Landesfinanz-
referentin GR a.D. Isolde Zirnitzer
Im Rahmen einer Vorstandssitzung des Senioren-
ringes Murtal wurde auch der runde Geburtstag von 
unserer Landesfi-
nanzreferentin GR 
a.D. Isolde Zirnit-
zer würdig gefeiert. 
Gf. Landesobmann 
LAbg a.D. GK Erich 
Hafner sowie Bezirk-
sobmann BR a.D. 
Gottfried Sperl über-
reichten Geschenke.
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Besuch des Oktoberfestes des Kärnt-
ner Seniorenringes in Pörtschach
Der Kärntner Seniorenring lud am 1. Oktober 2022 zu 
einem Oktoberfest nach Pörtschach. Der Seniorenring 
Murtal und der Seniorenring Murau fuhren gemeinsam 
mit einem Bus nach Kärnten, die Mitglieder verbrach-
ten einen ausgesprochen lustigen und gemütlichen 
Nachmittag in Kärnten bei Musik und Tanz.

Burkhard Lederwasch feierte 70. 
Geburtstag
Der sehr engagierte Schriftführer des Seniorenringes 
Bezirksgruppe Murau feierte am 27. Oktober seinen 

70. Geburtstag. Vom Bezirksvorstand des Senio-
renringes Murau gratulierte dazu Obmann Gottfried 
Sperl, Obmannstellvertreter Peter Stock und Organi-
sationsreferentin Irma Auer recht herzlich!

Seniorenring Murau verbringt erhol-
same Tage in der Therme Radenci
Der Seniorenring Murau unter der Leitung von Ob-
mann Gottfried Sperl lud seine Mitglieder zu einem 
Thermenaufenthalt in der Therme Radenci (Sloweni-
en). Auch einige Mitglieder vom Seniorenring Murtal 
schlossen sich uns an. Die 28 Teilnehmer wurden vom 
Bus der Firma Murtalreisen am Sonntag, 6. November 
bei herrlichem Wetter nach Radenci gebracht.

Wellness, Erholung, gemütliches Beisammensein und 
Spieleabende waren die Devise dieser gemütlichen 
Woche. Auch ein Ausflug in die Thermenstadt Lenti in 
Ungarn und der  Besuch des dortigen Marktes waren 
auf dem Programm. 

Bestens gestärkt 
mit den kulinari-
schen Genüssen 
der Region, erholt 
und zufrieden ging 
es dann am Frei-
tag, 11. Novem-
ber wieder zurück 
in die Heimat. 

 
MURTAL

 
 
LO Stadtrat a.D. Peter Wober hat 
nach seiner mit Geduld ertragenen 
Erkrankung am 4. Juni für immer seine 
Augen geschlossen. Wir werden seine 
freundliche Art und seine Hilfsbereitschaft 
nicht vergessen. 

Am 10.06.22 fand im Fahrtechnik Zentrum 
Fohnsdorf die Vorstand-Neuwahl der Bezirks-
gruppe Murtal statt wie folgt:
	 Obmann:	  BR a.D., GR a.D. Gottfried Sperl 
	 Obmann-Stv.:	 GR Johann Höden 
	 Schriftführer:	 GR Johann Stocker 
	 Finanzreferentin:	 GR a.D. Isolde Zirnitzer
	 Org. Referent:	 GR a.D. Peter Kohlweg
	Rechnungsprüfer:	 GR Anke Stock  
		  und Urban Galler

                                    Zi. Is.

15.10.22 Exkursion der Murtaler 
OG Lobmingtal in die „Murauer-
Gegend“
Der Steirische Seniorenring- Ortsgruppe Lobming-
tal unternahm mit der FPÖ und dessen Bezirksob-
mann NAbg. Wolfgang Zanger sowie dem STSR 
Bezirksobmann Murau/Murtal BR a.D. Gottfried 
Sperl einen interessanten Exkursionstag. Dieser 
führte uns zuerst von Großlobming nach St. Geor-
gen am Kreischberg zum Gasthaus Winter, welche 
als älteste Gaststätte der Steiermark bekannt ist. 

Ein flottes Tänzchen 
bei guter Oberkrainer 
Musik

Kartenspiel, Musik und Tanz am Abend

Obmann Gottfried Sperl mit den Teilnehmern  
des Seniorenringes Murtal

Gemütliche Einkehr im Gasthaus/Buschenschank Windisch  
in Gundersdorf bei der Heimfahrt

Wir genossen die schöne Gegend und  
ließen uns das Frühstück schmecken. 

Foto mit Text: v.l. Gottfried Sperl, Wolfgang Zanger,  
Sigrid Holzer, der Gastwirt und Gertraud Röner

Trauer
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Anschließend ging die Fahrt weiter nach Unternberg 
im Lungau zum Schloss Moosham. wo wir eine Be-
sichtigung machten. 1886 kaufte Johann Nepomuk 
Graf Wilczek die verfallene Burganlage. Die Führung 
dauerte eine gute Stunde, welche aber sehr interes-
sant und kulturell war. Dieses Schloss ist bis heute 
im Familienbesitz von Graf Hans-Heinrich Wilczek. 
Wir hatten noch etwas Zeit, welche wir mit einem 
Zwischenstopp auf der „Ludlalm“ am Prebersee für 
eine Kaffeepause nutzen konnten. Da das Wetter 
sich von seiner sonnigen Seite zeigte, konnten wir 
im Freien sitzen und die Aussicht auf den kleinen 
See genießen. Unser letztes Ausflugsziel war die 
Straußenfarm Wallner in St. Blasen. Wir wurden 
dort sehr herzlich von den Besitzern empfangen. 
Als Gast kam auch der FPÖ- Bezirksobmann von 
Murau, Thomas Auer mit seiner Familie dazu. 

Nach unserem Gruppenfoto starteten wir den 
Rundgang im Straußenhof, welcher sehr gut von 
Reinhard Wallner erklärt wurde. Zu sehen gab es 
erwachsene Strauße und Jungtiere.
Auch konnten wir die Straußeneier begutachten 
und abschätzen, wie schwer ein Ei ist. Im hausei-
genen Hofladen gab es sehr viel zu bestaunen und 
auch zu kaufen. 

Zu guter Letzt ließen wir die-
sen Tag mit einer hauseige-
nen Jause vom Straußen-
hof gemütlich ausklingen 
und traten im Anschluss die 
Heimreise an.

Bericht und Foto
Gertraud Röner

	 70 Jahre	 Herr Richard Pink 
	 70 Jahre	 Herr Hans-Albert Dampfhofer 
	 70 Jahre	 Herr Heinz Trutschl 
	 80 Jahre	 Frau Doris Winter-Lissy 
	 80 Jahre	 Frau Walburga Stieninger 

Viel Gesundheit und Wohlergehen wünschen wir 
allen Geburtstagsfeiernden im Jahr 2022!

Stammtische
Unsere Stammtische finden nun wieder regelmäßig 
einmal im Monat statt; sofern es nicht wieder „beson-
dere“ Maßnahmen der Regierung gibt…

Rückblicke:
Am 25. Juni fand unsere ordentliche Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Stocker, Krieglach statt.
Als Ehrengäste konnte der Bezirksobmann Karl 
Schmoll unseren gf. Landesobmann LAbg. a.D. GK 
Erich Hafner und Landesfinanz-Landesschriftführerin 
ÖSR Bundessubventionsbeauftragte GR a.D. Isolde 
Zirnitzer begrüßen.
Beim Totengedenken wurde im Besonderen unserem 
verstorbenen Landesobmann Peter Wober gedacht.
Der gf. Landesobmann LAbg. a.D. GK Erich Hafner 
freute sich, hier zu sein, erzählte von seinen Tätigkei-
ten im Landtag, von seinem Amt als Gemeindekas-
sier und seinem Engagement für den Seniorenring. 
Weiters informierte er, dass er in den Seniorenbeirat 
gewählt wurde und übermittelte beste Grüße von un-
serem Bundesobmann Richler. 
Erich ist verärgert über die Medien, da anscheinend 
nur SPÖ und ÖVP für die Senioren zuständig sind und 

wir für sie nicht existieren. Er wird gemeinsam mit dem 
Bundesobmann Druck ausüben und Krallen zeigen. Er 
setzt sich aus Liebe für die Senioren dafür ein!
Der Bezirksparteiobmann NAbg. GR Mag. Hannes 
Amesbauer, BA, übermittelte herzliche Grüße und be-
dauerte, nicht bei der Jahreshauptversammlung dabei 
sein zu können. Großer Dank an Karl Schmoll für sei-
nen Einsatz und alles Gute, sowie auch alles Gute 
dem neuen Obmann. Er wünschte eine erfolgreiche 
Mitgliederversammlung und versprach, den Senioren-
ring weiterhin finanziell zu unterstützen. Die gesamte 
Verpflegung der heutigen Jahreshauptversammlung 
übernimmt die Bezirkspartei.
Bezirksobmann Karl Schmoll berichtete, dass er sein 
Amt seit 13 Jahren ausführt, doch nun aus gesund-
heitlichen Gründen zurücktreten muss. Unter seiner 
Obmannschaft gab es jährliche Muttertagsfeiern, 
Weihnachtsfeiern, den jährlichen Bratlalm-Ausflug, 
Herbstausflüge, monatliche Stammtische. Großen 
Dank sprach er dem Vorstand für seine Unterstützung 
aus.
Der Bezirkskassier Richard Pink bedankte sich herz-
lich für die Arbeit des Bezirksobmannes Karl Schmoll 
und Bezirksparteiobmann NAbg. Hannes Amesbau-
er für die beständige finanzielle Unterstützung und 
so auch beim Landesverband.  Er berichtete von der 
stattgefundenen Kassaprüfung mit der Belegsprüfung 
von 2019 – 2022. Alle Belege wurden für in Ordnung 
befunden.
Der Rechnungsprüfer GR Markus Reisinger informier-
te, die Kassa wurde geprüft und dankte für die vorbild-
liche Führung. Er ersuchte, den Vorstand zu entlasten.
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Als Stimmzählungskommission wurden GR Eva Hecht-
ner und GR Brigitte Grander bestellt.
Der Obmann wurde in geheimer Abstimmung gewählt.
Das einstimmige Ergebnis für GR Petra Hauser wurde 
von der Stimmzählungskommission bekannt gegeben.

	 Bezirksobfrau:	 GR Petra Hauser  
	 Stellvertreter:	 Karl Schmoll, Martina Pilch
	 Kassier: 	Richard Pink
	Kassier Stellvertreter:	 GR Markus Reisinger
	 Schriftführer: 	GR Eva Hechtner
	 Stellvertreter:	 GR Brigitte Grander

einstimmige Annahme, alle nehmen ihr Amt gerne an

	 Rechnungsprüfer:	 GR Ernst Ebner,  
		  Karl Hauser 

An Karl Schmoll wurde feierlich eine Ehren-Urkunde 
übergeben. Er wurde zum Ehrenobmann ernannt. Zu-
sätzlich etwas hochprozentiges in einem Flachmann 
mit seinem eingravierten Namen.

Karl Schmoll war überwältigt.
Bezirksobfrau GR Petra Hauser, Bezirksobfrau Stell-
vertreterin Martina Pilch und Schriftf. GR Eva Hecht-
ner wurden Blumen für ihre Arbeit überreicht.
Bezirksehrenmitglied BezPO a.D. Karl Anton Grafe-
neder bedankte sich bei Karl Schmoll und seinem 
Team. Er weiß, wie wichtig ein gutes Team ist. Auch 
gratulierte er Petra Hauser zu ihrer Wahl und ihrer Be-
reitschaft, die Obfrau des StSR Bezirksteil MZ zu sein.
Auch gf. LO Erich Hafner gratulierte Petra Hauser. Er 
versprach gerne seine Unterstützung.

Vorstellung neue Bezirksobfrau:
Als neue Obfrau des StSR Bezirksteil Mürzzuschlag 
darf ich mich kurz vorstellen:
Mein Name ist Petra Hauser, bin verheiratet und habe 
2 erwachsene Kinder. Seit 2015 bin ich in St. Barbara 
im Gemeinderat. Ich freue mich sehr über das in mich 
gesetzte Vertrauen mit 100 Prozent aller Delegierten-
stimmen bei der ordentlichen Jahreshauptversamm-
lung. Auch bin ich sehr froh, dass ich vom Vorstand, 
im Besonderen meinem Stellvertreter und Vorgänger 

Karl Schmoll volle Unterstützung habe. Danke dafür. 

Gertraud mit Gerald beim 
„Straußenreiten“

Der Obmann von Murau/Murtal
wünscht allen Mitgliedern

ein gesegnetes Fest 
und alles Schöne für 2023

Bezirksgruppe

MÜRZZUSCHLAG
Obfrau:

GR Petra HAUSER
Telefon: 0677 / 6250 90 68

Wir gratulieren herzlichst  Wir gratulieren herzlichst  
zu besonderen Geburtstagen:zu besonderen Geburtstagen:
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Herbstausflug
Gemeinsam mit der Bezirksgruppe Bruck/Kapfenberg 
und dem Bezirk Bruck-Mürzzuschlag fuhren wir am 
2. Oktober 2022 nach Hartberg zum Oktoberfest, in 
dessen Rahmen wieder der Frühschoppen der FPÖ 
Steiermark stattgefunden hat. Über besondere Gäste 
und beliebte Redner konnten wir uns freuen; Landes-
parteiobmann Mario Kunasek, Bundesparteiobmann 
Herbert Kickl und unser Kandidat für die Präsident-
schaftswahl Dr. Walter Rosenkranz. 

Da für uns Tische 
reserviert waren, 
konnten wir uns die 
Platzsuche ersparen 
und den Vormittag in 
launiger Atmosphäre 
genießen. 
Nach Ende der Ver-
anstaltung ging es in 
den sehr netten Bu-

Bratlalm – Ausflug
Am 13. August veranstalteten wir wieder nach 2 
Jahren Zwangspause unseren traditionellen Heidi-
Leitner-Gedenkausflug zum Gasthaus Bratlalm. Bei 
schönem Wetter und bester Stimmung verbrachten 
wir in geselliger Runde einen schönen Nachmittag.
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schenschank Knöbl 
in Kaindorf bei Hart-
berg. Die Speisekar-
te ist sehr vielseitig 
und die Jause hat 
allen ausgezeichnet 
geschmeckt. Bester 
Laune und mit woh-
lig vollem Bauch ging 
es mit dem Busun-
ternehmen Allmer 
wieder nach Hause. 
Danke der Firma All-
mer für die tolle Or-
ganisation und die 
sichere Fahrt.

Vorschau
Unsere Bezirksweihnachtsfeier ist für Samstag, 17. 
Dezember 2022 um 14:00 Uhr im Gasthof Stocker, 
Krieglach geplant.

Unseren Freunden, Mitgliedern und 
deren Familien wünschen wir  
ein frohes Weihnachtsfest und  
ein gesundes neues Jahr 2023.

Eure Petra Hauser
Bezirksobfrau  

Bezirksteil Mürzzuschlag

„Blackout“ – Was tun, wenn der 
Strom weg ist?
Blackout Vorsorge für den Krisenfall!

Der Zivilschutzverband Steiermark mit Referenten 
Günter Macher und der Steirische Seniorenring Bezirk 
Weiz, informierte im September bei einer Veranstal-
tung im Gasthaus Predingerhof in Weiz die Mitglieder, 
wie sie mit einem Blackout umgehen sollen. 

Elektrische Energie ist eine Voraussetzung für unsere 
moderne Gesellschaft und eine funktionierende Wirt-
schaft. Wo Strom fließt, ist Leben und Entwicklung. 
Kommunikationssysteme wie Telefon, Radio, Fernse-
hen, Computer, Internet, unsere modernen Haushalts-
geräte sowie Ampeln, Transportsysteme, Kühlhallen 
usw. würde es ohne die Elektrizität nicht geben. 
Ein Blackout ist ein Szenario, das immer eintreten 
kann. Aber es ist mehr als nur ein Stromausfall, denn 
auch die gesamte Infrastruktur fällt aus. Gerade bei 
einem großflächigen Stromausfall ist es für jeden ein-
zelnen wichtig vorbereitet zu sein. Denken Sie nur 
nach was bei Ihnen zu Hause ohne Strom funktioniert! 
„Diese Informationen und einige wichtige Fragen tra-
ten im Zuge dieses Vortrages auf. Herr Macher konn-
te die Themen (Was ist ein Blackout – Wie bereite 
ich mich vor – Wie verhalte ich mich) in seiner sehr 
kompetenten Ausführung den anwesenden Mitglie-
dern beantworten. Ein aufrichtiges Dankeschön an 
den ZSV Stmk. für die Initiative, der Bevölkerung und 
unseren Mitgliedern, dieses Thema darzulegen und 
Aufklärung zu betreiben“, so abschließend der Be-
zirksobmann des Steirischen Seniorenring (STSR) im 
Bezirk Weiz, Erich Hafner.

Oktoberfest in Pörtschach
Der STSR - Bezirksgruppe Weiz machte auf Einladung 
des ÖSR einen Ausflug zum Oktoberfest vom Kärnt-
ner Seniorenring (KSR) in das Congress Center nach 
Pörtschach am Wörthersee.
Eine Abordnung vom Steirischen Seniorenring - Be-
zirksgruppe Weiz, fuhr  Samstag, den 1. Oktober 2022 

Bezirksgruppe
WEIZ

gf. Landesobmann und  
Bezirksobmann:

 LAbg. a.D.  
GK Erich Hafner 

Telefon: 0664 / 465 89 14

Wir trauern um
Herrn Franz Schnoit (87 Jahre)

Frau Rosa Wagner (88 Jahre)

Herr Franz Harrer (94 Jahre)

Herr Franz Schnoit (88 Jahre)

Herr Hannes Urbanik (79 Jahre)

Frau Frieda Druschowitz (93 Jahre)

60 Jahre	 Herr Edgar Summer

	 Herr Peter Marterer

65 Jahre 	 Frau Monika Zimmermann

	 Frau Monika Kober

75 Jahre 	 Herr Manfred Werner Pöltl

	 Herr Johann Engelmann

	 Herr Franz Hollersbacher

	 Frau Anna Weidinger

Wir gratulieren rechtWir gratulieren recht
herzlich zum Geburtstag:herzlich zum Geburtstag:

80 Jahre 	 Frau Elfriede Passewald

85 Jahre 	 Frau Hildegard Brombauer

90 Jahre 	 Frau Adele Heumann 

91 Jahre 	 Frau Ottilie Kreuzer 

93 Jahre 	 Frau Elisabeth Perner 

97 Jahre 	 Herr Stefan Kutner 

99 Jahre 	 Frau Anna Mauerhofer  

Gemütliches Beisammensein der 
Senioren.
Der Steirische Seniorenring Bezirk Weiz lud auf einen 
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee & Kuchen im GH 
Schwab „Zum Wiesenwirt“ in Urscha bei Gleisdorf 
ein. An diesem Nachmittag gab es auch einen Vor-
trag zum Thema „Gesundheit und Bewegung im All-
tag“ unter dem Motto aktiv und bewegt älter werden, 
sowie das Leben mehr genießen.
Unter der Mitwirkung und Organisation vom STSR 
gf. Landesobmann & Bezirksobmann      GK Erich 
Hafner wurde zu diesem Nachmittag eingeladen. Im 
Zuge dieses Seniorennachmittages gab es einen Im-
pulsvortrag zum Thema „3 wichtige Säulen der ganz-
heitlichen Gesundheit“ von der Gesundheitspräven-
tionstrainerin Marlies Groß. Mit einfachen Tipps und 
Übungen wurde den Teilnehmern vermittelt, welchen 
täglichen Beitrag sie selbst für ihre Gesundheit leisten 
können. Ebenso wurden gemeinsam Themen bespro-
chen, die alle Senioren gleichermaßen betreffen und 
auch wichtig für die Zukunft sind. Bei interessanten 
Gesprächen und köstlichem Kuchen ließ man diesen 
so gelungen Nachmittag ausklingen.
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mit dem Busunternehmen Wolf aus Trautmannsdorf 
zum Oktoberfest vom Kärntner Seniorenring nach 

Pörtschach. Neben Weiß-
wurst, Brezen, Bier und 
anderen Getränken wurden 
wir auch sonst mit „Hoch-
wertigem“ empfangen. Der 
Moderator und ehemalige 
EU-Bauer Manfred Tisal 
führte mit der Musik „Die 
flotten 4“, Tanzeinlagen der 
Tanzgruppe Lindwurm und 
eine Darbietung von Isabel-
la Theuermann durch das 
Programm am Nachmittag.

Bei guter Unterhaltung sowie hervorragender Kulinarik 
und kultureller Einlagen fanden auch freundschaftliche 
Gespräche innerhalb und außerhalb vom Congress 
Center statt. Dem Veranstalter ÖSR Bundesobmann 
Thomas Richler und seiner Sekretärin Mag. Iris Pirker-
Frühauf ein Lob für die gesamte Organisation.

Nach einigen Stunden Aufenthalt bei unseren Kärnt-
ner Freunden ging es wieder über die Pack zurück 
in unseren schönen Bezirk Weiz. „Ich darf mich bei 
unseren Teilnehmern, wo auch meine Stellvertreterin 
Monika Kober dabei war, für das gemütliche Beisam-
mensein recht herzlich bedanken. Solche schönen 
und erholsamen Ausfahrten wird der Steirische Se-
niorenring in Zukunft öfter ausrichten“, so der Bezirk-
sobmann und gf. Landesobmann Erich Hafner.

Ganslessen und Besuch der Kerzen-
welt in Bad Waltersdorf
Der Steirische Seniorenring Bezirk Weiz lud unlängst 
zum traditionellen „Ganslessen“ beim Gasthof Groß-
schädl „Zum Kirchenwirt“ in Großwilfersdorf ein.

Unter der Mitwirkung und Organisation vom gf. Lan-
desobmann & Bezirksobmann des Steirischen Senio-
renring Gemeindekassier Erich Hafner wurde zu die-
sem Ausflug eingeladen. Pünktlich zum Mittagessen 
trafen die Teilnehmer des Ausfluges beim Gasthaus 
ein, wo man sich das köstliche „Gansl“ schmecken 

ließ. Die beiden fleißigen Damen im Büro Nicol Prem & 
Kerstin König wurden für ihre tatkräftige Unterstützung 
auf das Mittagessen eingeladen. Anschließend ging 
die Reise weiter zur Kerzenwelt in Bad Waltersdorf. In 

einem einstündigen Aufenthalt konnten die Besucher 
die Ausstellung besichtigen und sich von der Vielfalt 
der verschiedenen Kerzen verzaubern lassen. Bevor 
die Heimreise angetreten wurde, ließ man den Ausflug 
noch in geselliger Runde im Café Bäckerei Gotthard in 
Kaindorf bei Kaffee & Kuchen gemütlich ausklingen. 
Ein Dank geht an das Busunternehmen Angelika 
Reisen, speziell an den Chauffeur Daniel, für die rei-
bungslose Fahrt an diesem Tag. 

Stelle dir vor, es ist ein klarer, 
frostiger Wintertag. Du stehst 
am Waldrand und schnupperst. 
Es riecht nach Schnee und du 
schaust prüfend zu der dicken, 
gelbgrauen Wolke hinauf. Tief liegt 
sie über dem Land. „Wann schneit 
es endlich?“, denkst du.

Du schließt die Augen und malst 
dir in Gedanken eine Schneeland-
schaft aus. Du siehst das klare 
Weiß des Schnees, das sich am 
Horizont mit dem Tiefblau des 
Winterhimmels vereinigt. Die 
Strahlen der Wintersonne bema-
len das Weiß mit einem zartgolde-
nen Schimmer. Viele Millionen und 
mehr funkelnder Schneesternchen 
verwandeln das Schneeland in ein 
Märchenland. Schön sieht das aus 
und du wünschst dir, für ein Weil-
chen in diesem Schneemärchen-
land zu Gast zu sein.

Noch während du träumst, senkt 
sich die dicke Wolke erdwärts. 
Näher und näher kommt sie, dann 

umhüllt sie dich mit ihren grauen 
Wolkenarmen. Gar nicht kalt und 
nass fühlen die sich an.

Nein, gemütlich warm und zart sind 
sie wie eine weiche Kuscheldecke.

Du schmiegst dich in die Wolken-
arme und genießt ihre Wärme.

Ganz warm und weich umhüllen 
sie dich. Und warm und weich 
fühlst auch du dich nun. 

Schön ist es, von kuschelweichen 
Wolkenarmen gestreichelt zu 
werden.

Weich streicheln sie deine Haut, 
deine Arme, deine Beine, dein 
Gesicht.

Und fühlst du, wie schwer sich 
Arme und Beine nun anfühlen. 

Ganz schwer und ganz warm. Be-
haglich geborgen fühlst du dich 
nun.

Warm und weich und kuschelig ge-
borgen. Tief atmest du ein und aus.

Sie duften frisch, die Wolkenarme. 
Und angenehm salzig. Nach Win-
ter, Frost und Schnee.

Du atmest tief ein und aus. Deine 
Arme sind schwer und warm.

Und vor deinen geschlossenen 
Augen siehst du wieder deine 
weiße Schneelandschaft. Golden 
glitzern die Schneeflockensterne 
im Licht der Sonne.

Zwei dieser Sternchen schweben 
auf dich zu. Sie legen sich auf 
deine Mundwinkel und zaubern ein 
Lächeln in dein Gesicht. Schön. 
Du freust dich und lächelst.

Dann öffnest du langsam die 
Augen und kehrst von deiner Win-
terreise zurück.

Über dir liegt die dicke, gelbgraue 
Wolke. Du lächelst ihr zu.

Und die Wolke, sieht sie für 
einen Augenblick nicht aus wie 
ein Schneeflockengesicht, das 
lächelt?

 Alles Gute für 2023 Alles Gute für 2023 
wünscht herzlich
gf. Landesobmann und  
Bezirksobmann Erich Hafner  
mit seinem Team

Winter- Winter- 
    träumereien!    träumereien!
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